
Der Bergwinkel
Das Wappen des Main-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006 hen-Bote

.deWochen-Botewww.

Amtliches Bekanntmachungsorgan des Main-Kinzig-Kreises

16.Woche Donnerstag, 16. april 2020 Jahrgang 41

V
K
Z
D
41
99
4
C

Österliche musik von Balkonen, aus höfen und gärten
Videos, Bilder und Audiodateien von der Aktion im Internet abrufbar / Kein Gottesdienst, aber Kirchentüren standen offen

schlüchtern (no). Die
stadtkapelle schlüchtern, die
Kirchenmusik an st. michael,
vertreten durch Bezirkskanto-
rin Dorothea harris und Dr. mi-
chael schneider, sowie Pfarre-
rin simone schneider hatten
am sonntagmorgen zu der ak-
tion „ostern vom Balkon“ auf-
gerufen.

Zeitgleich sollten an unter-
schiedlichsten Orten um 10.15
Uhr, im Anschluss an den evange-
lischen Ostergottesdienst im ZDF,
der Osterklassiker „Christ ist er-
standen“ aus dem 12. Jahrhun-
dert und das irische Segenslied
„Möge die Straße uns zusammen-
führen“ erklingen – mit Blas- und
anderen Instrumenten, von Bal-
konen und Terrassen, aus Höfen

und Gärten, vor geöffneten Fens-
tern. Wer sich beteiligen wollte,
war zudem eingeladen, Videos,
Bilder und Audiodateien davon
zu schicken.
Etliche sind bereits auf der Inter-

netseite ostern2020.kirchenmusik-
schluechtern.de zu hören, darun-
ter Orgel- und Gesangsaufnahmen
aus der Stadtkirche, private Mit-
schnitte sowie das Osterläuten
der Kirchen- und Klosterglocken
zur Mittagsstunde, das erstmals
in dieser Form stattfand. Weite-
re Beiträge werden noch einge-
stellt. „Es gibt außerdem telefoni-
sche Rückmeldungen von einigen,
die kein Bild oder ähnliches ge-
macht haben, die aber trotzdem
„dabei“ waren“, berichtet Dr. Mi-
chael Schneider.
So hatte sich etwa die gesamte

Familie Rau nach der Eiersuche
auf ihrer Terrasse im Schlagweg
versammelt: Thomas Rau und
Sohn Lennart mit ihren Trompe-
ten, Mutter Sabine und die Töch-
ter Luca und Lotta mit ihren Klari-
netten. Gemeinsam stimmten sie
„Möge die Straße uns zusammen-
führen“ an. Und während die Me-
lodie friedvoll und feierlich durch
den Garten schallte, filmte Nest-
häkchen Lina den Auftritt mit dem
Smartphone.
Zur gleichen Zeit ertönte auch

in anderen Ecken und Straßen
Schlüchterns Musik, so etwa
im Hof in der Hospitalstraße 6,
wo Walter Rummel mit Toch-
ter Anja sowie die Brüder Gün-
ter und Ewald Föller ein kleines
Konzert für Nachbarn und Fami-
lienmitglieder gaben, die aus den

Fenstern schauten und lauschten
oder sich ebenfalls draußen pos-
tiert hatten – in sicherem Abstand.
Im Struthrain beteiligten sich Karl
Günter und Lukas Bachmann an
der Aktion „Ostern vom Balkon“,
die durch die Posaunenwerke in
Hannover und die Landeskirche
Kurhessen-Waldeck angeregt wor-
den war.
Zwar fiel am Sonntagmorgen

der traditionelle Ostergottesdienst
aus, dennoch standen die Türen
der Stadtkirche St. Michael offen,
wo die besagten Lieder jeweils
zwei Mal von der Empore erklan-
gen. Vor das Eingangsportal hat-
te Hannah Schneider mit bunter
Kreide einen hoffnungsfrohen Os-
tergruß gemalt.
ostern2020.kirchenmusik-

schluechtern.de
Hannah Schneider malt mit bunter Kreide einen hoffnungsfrohen Oster-
gruß vor den Eingang der Stadtkirche.

Gemeinsam spielten Günter und Ewald Föller mit Anja und Walter Rummel am Morgen des Ostersonntags die
Lieder „Christ ist erstanden“ und „Möge die Straße uns zusammenführen“.

Familie Schneider war am Ostersonntag in der Stadtkirche St. Michael in Aktion (von links): Dr. Michael Schnei-
der und Pfarrerin Simone Schneider mit Jakob und Hannah.

Kein Ostergottesdienst, aber trotzdem offene Türen: die Stadtkirche St.
Michael in Schlüchtern.
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So erreichen Sie uns:
anzeigen-BwB@vrm.de
Kundencenter/zustellung
Telefon (06661) 153988788

redaktion-BwB@vrm.de
Telefon (06661) 153988711

Fax (06661) 153988700

Beilagen- und redaktionsschluss
Montag 10 Uhr

anzeigenschluss
Dienstag 12 Uhr

immer mehr näh-initiativen in den orten
Auch die AQA schneidert seit zwei Wochen Stoffmasken: 1000 Stück pro Woche

main-Kinzig-Kreis (BwB).
seit knapp drei wochen rattern
die nähmaschinen fast unun-
terbrochen: in der textilwerk-
statt der kreiseigenen gesell-
schaft für arbeit, Qualifizierung
und ausbildung (aQa) werden
stoffmasken hergestellt.

AQA-Geschäftsführer Hans-Jür-
gen Scherer stattete dem Team am
Standort Gründau-Rothenbergen
nun einen Besuch ab und lobte
den unermüdlichen Einsatz der
Kollegen, der einen guten Zweck
verfolgt. „Wir schaffen mit den
Masken Ressourcen für Bereiche,
die besonderen Risiken ausgesetzt
sind. Wir stellen sie zum Beispiel
den Alten- und Pflegezentren zur
Verfügung“, erklärte Scherer.
Für die AQA-Aufsichtsratsvorsit-

zende und Erste Kreisbeigeordne-
te Susanne Simmler ist dieses En-
gagement lobenswert. „Nicht nur
in Gründau, im Moment nähen
überall im Kreis, in allen Städten
und Gemeinden viele Freiwillige
kleine oder gar größere Kontin-
gente an Schutzmasken. Das ist
toll. Uns eint dabei ein Ziel: Wer
sein Sicherheitsgefühl oder den
Schutz anderer durch eine Mas-
ke erhöhen möchte, darf nicht
zu den knappen Einmalmateria-
lien greifen, die im Gesundheits-

bereich viel dringender benötigt
werden“, appellierte Simmler ans
Problembewusstsein der Bürger.
Im Bereich der ärztlichen Versor-
gung, der Krankenhäuser und der
Pflege sei weiterhin die Schutz-
ausrüstung für das Personal „ei-
nes der beherrschenden Themen,
dem wir uns alle mit vereinten
Kräften widmen müssen“.

Kreative lösungen

Mit Stoffmasken lässt sich im
Kontakt mit Mitmenschen oder
als Besucher von Einrichtungen
zumindest Distanz und Vorsicht
signalisieren, in gewissem Maße
auch das Umfeld schützen. Die
AQA fertigt bereits seit zwei Wo-
chen solche Schutzmasken aus
Baumwolle. „Diese Masken bie-
ten ausdrücklich keinen sicheren
Infektionsschutz für den Träger“,
hebt AQA-Geschäftsführer Sche-
rer hervor, „sie dienen in erster
Linie dazu, dass bereits infizierte
Menschen andere nicht so leicht
anstecken können, und das vor
dem Hintergrund, dass manche
Infizierte gar keine erkennbaren
starken Symptome entwickeln.“
Zehn Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter produzieren derzeit rund
1000 Masken pro Woche. Dabei
habe man kreative Lösungen ge-
funden, erklärt Scherer. Beispiels-

weise nutzt die AQA Pfeifenreini-
ger als flexible Nasenbügel.
Die AQA-Masken sind nicht frei

erhältlich. Die gesamte Produk-
tion der kommenden Wochen
ist bereits reserviert. „Die ersten
2000 Masken liefern wir schon
in Kürze an die Alten- und Pfle-
gezentren des Main-Kinzig-Krei-
ses“, so Scherer. Daneben wer-
den auch immer wieder direkte
Bedarfe bedient werden können.
Die Masken sind zwar wieder-

verwendbar, allerdings werden
in der Regel mehrere pro Tag ge-
braucht, wenn man das Risiko,
andere anzustecken, wirksammi-
nimieren will. Sobald eine Stoff-
maske durchfeuchtet ist, muss
sie ersetzt oder zunächst wieder
sterilisiert werden. Dazu könne
man die Maske bei 60 Grad wa-
schen oder alternativ bei 70 Grad
im Backofen trocknen, erläuterte
Scherer weiter.
Wer sich selbst an der Näh-Ma-

schine versuchen möchte, findet
unter anderem im CoroNetz auf
der Seite des Main-Kinzig-Krei-
ses eine Online-Anleitung. Die Bil-
dungspartner Main-Kinzig halten
ein entsprechendes kostenfreies
Angebot bereit, man muss sich
dazu bloß in der „VHS-Cloud“ an-
melden. Der Link dazu findet sich
im CoroNetz unter „Bildung“.

„Wir konzentrieren unsere Res-
sourcen auf die Bereiche, die be-
sonderen Risiken ausgesetzt sind“:
Hans-Jürgen Scherer in der Textil-
werkstatt mit Exemplaren aus der
AQA-Produktion an Stoffmasken.

BLEIBT ZUHAUSE!
WIR KOMMEN ZU EUCH
LIEFERSERVICE auch für Kleinbestellungen!

Schnell-Lieferservice!
Im Umkreis von 20 km - direkt vor Ihre Haustür!

Beisler

n

NEUEURONICS Beisler
Schlüchtern
Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
T 06661 23 57

EURONICS Beisler
Bad Soden-Salmünster
Frankfurter Str. 9+20
63628 Bad Soden-Salmünster
T 06056 900 300

www.beisler.deMail: info@beisler.de
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oder melden Sie sich telefonisch, per Mail oder Fax
Tel: 06661 1701 Fax: 06661 72473

Wir liefern auch nach Hause - www.webdrink.de

weitere Infos
Elmweg 8 - 36381 Schlüchtern
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Hell / Radler

www.reifen-simon.de
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36381 Schlüchtern, Fuldaer Str. 35, Tel. (06661) 96690
36396 Steinau, Leipziger Str. 79, Tel. (06663) 6620
36103 Flieden-Rückers, Am Kies 10a, Tel. (06655) 2176
63607 Wächtersbach, Industriestr. 4, Tel. (06053) 61680
63679 Schotten, Vogelsbergstr. 197a, Tel. (06044) 2875

36043 Fulda, Habelbergstraß
63486 Bruchköbel, Keltenstraße 1, Tel. (06181) 939509
63225 Langen, Siemensstraße 3, Tel. (06103) 72064
63814 Mainaschaff, Schneidweg 7, Tel. (0 60 21) 44 29 50

Zentrale: Reifen Simon e.K., Inh. A. Simon-Herber, Fuldaer Straße 35, 36381 Schlüchtern

WIR SIND
FÜR SIE DA!

e 2, Tel. (0661) 4
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(0661) 41047
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Mein Umrüsttermin
Jetzt besonders wichtig:
Planen Sie mit uns
Ihren Termin rechtzeitigg!

Von montag bis Freitag:
Blutspenden in schlüchtern
Zentral gelegen und gut erreichbar / Hohe Sicherheitsstandards

schlüchtern (ach). in
der woche vom 20. april bis
24. april kann in der stadthalle
schlüchtern Blut gespendet
werden.

Eine Blutspende ist für chro-
nisch Erkrankte und Notfallpa-
tienten oftmals der einzige Weg
zu überleben. Wegen der Coro-
na-Krise lädt der DRK-Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg-
Hessen in Verbindung mit den
DRK-Ortsvereinen Schlüchtern
und Sinntal in zentral gelegene
und gut erreichbare Blutspende-
stationen ein.
Hier garantieren die räumli-

chen Möglichkeiten den erfor-
derlichen Abstand zwischen den
Teilnehmern. Zugleich möchten
die Verantwortlichen die Anzahl

der gleichzeitig anwesenden
Spender begrenzen und Warte-
zeiten vermeiden. Deshalb ist es
unbedingt erforderlich, für die
Blutspende unter https://bawu-
ehe.bsd-trs.de/reservierungen/
schluechtern oder unter der Ser-
vice-Hotline (0800) 1194911 ei-
nen persönlichen Termin zu re-
servieren.
Blutspendetermine werden

beim DRK unter Kontrolle und
in Absprache mit den Aufsichts-
behörden unter den höchsten
Hygiene- und Sicherheitsstan-
dards durchgeführt. Die Mitar-
beiter sind für derartige Situa-
tionen besonders geschult. Das
Infektionsrisiko liegt daher weit
unter den „regulären“ Alltagssi-
tuationen.
„Bitte kommen Sie nur zu un-

seren Blutspendeterminen, wenn
Sie sich gesund und fit fühlen“,
heißt es in der Pressemitteilung
des DRK.
Menschen mit Erkältungssymp-

tomen (Husten, Schnupfen, Hei-
serkeit, erhöhte Körpertempera-
tur) werden nicht zur Blutspende
zugelassen. Wenn die Spender
Kontakt zu einem Coronavirus-
Verdachtsfall hatten oder sich
in einem der stark betroffenen
Länder in den letzten Wochen
aufgehalten hatten, kann in den
nächsten vier Wochen kein Blut
gespendet werden.
Wer gesund und fit ist, kann

Blut spenden von Montag, 20.
April, bis Freitag, 24. April, je-
weils von 13 Uhr bis 18 Uhr in
der Stadthalle Schlüchtern in der
Schlossstraße.

mundschutz für das
haus im Bergwinkel
Bürgerbewegung Bergwinkel spendet Gesichtsmasken

schlüchtern (BwB).
Dieser tage hat der Vorsit-
zende der Bürgerbewegung
Bergwinkel (BBB), norbert
wuthenow, 520 gesichtsmas-
ken an den leiter der einrich-
tung des altenpflegeheimes
haus im Bergwinkel, herrn
lobnow, überreicht.

„Dies ist ein Zeichen der Solida-
rität für die unter diesen Bedin-
gungen arbeitenden Pflegekräfte
und den ihnen anvertrauten älte-
ren, pflegebedürftigen Personen.
Es ist schon schwer zu verstehen,
dass selbst für größere Organisati-
onen in Deutschland die Beschaf-
fung solch einfacher Schutzmittel
schwierig geworden ist. Schlim-
mer ist, dass die Preise hierfür
und auch für Desinfektionsmittel
enorm angestiegen sind“, führte
der Vorsitzende der BBB aus und
ermahnte: „Dabei ist jedem hier-
zulande bekannt, dass einerseits
die Pflegeeinrichtungen schon
vor Ausbruch der Pandemie un-
ter großem Kostendruck standen,
andererseits seit Jahren die Pfle-
gekräfte in den Einrichtungen und
in Krankenhäusern absolut un-
terbezahlt werden. Gerade die-
sen Menschen gebührt aber abso-
luter Respekt – auch und gerade
von der Politik!“
„Die Bürgerbewegung

Bergwinkel hat große Achtung
vor den Alltagshelden in die-
ser Zeit“. Aus diesem Grund ha-
ben wir nicht nur die Banner als
Dankeschön in Schlüchtern an-
gebracht, sondern zudem am
südlichen Ortseingang der Stadt
Schlüchtern (Hanauer Straße)
entsprechende Aussagen bei der
Leuchtreklame installiert“, so
Wuthenow.
Die BBB hofft, dass mit dieser

kleinen Aufmerksamkeit für das
Haus im Bergwinkel mit seinen
100 vollstationären Pflegeplätzen
und den 25 altersgerechten, bar-

rierefreien Wohnungen eine Er-
leichterung der täglichen, nicht
einfachen Arbeit erreicht werden
könne.
„Wenn alle etwas Solidarisches

für unser Gemeinwohl tun, dann
werden wir bestimmt die aufge-

tretenen Probleme lösen“, führte
Wuthenow weiter aus. „Wir von
der BBB bedanken uns weiterhin
für die große Disziplin aller Mit-
bürgerinnen und Mitbürger bei
der Einhaltung der Schutzvorga-
ben zum Wohle aller.“
Wuthenow dankte außerdem

denjenigen, die für die Beschaf-
fung der Gesichtsmasken gesorgt
hatten. Insgesamt habe die BBB

fast 2000 Stück organisieren kön-
nen. Diese stünden gemeinnützi-
gen Einrichtungen im Bergwinkel
aber auch betroffenen und insbe-
sondere gefährdeten Personen zur
Verfügung, ergänzte der Frakti-
onschef Hans Konrad Neuroth.
Wer derartige Gesichtsmasken,
die allerdings nicht dem hohen
medizinischen Standard entsprä-
chen dringend und nachweislich
benötige, könne diese per E-Mail
an H.K.Neuroth@gmx.de anfor-
dern. Unter der Telefonnummer
(0151) 5525044 steht BBB-Vor-
sitzender Norbert Wuthenow für
weitere Informationen zur Ver-
fügung.
In unregelmäßigen Abständen

wird das BBB-Mitglied, Pfarrer
i.R. Klaus Arnold, mit kurzen Fil-
men trostreiche Botschaften über-
mitteln. „Dafür danken wir Herrn
Arnold ganz herzlich, der es sich
trotz seines hohen Alters nicht
nehmen lässt, für die Menschen
im Bergwinkel auch mit Nutzung
neuer Medien da zu sein“, mein-
te Neuroth abschließend.
www.bbbergwinkel.de

Der BBB-Vorsitzende Norbert Wuthenow (rechts) übergibt Gesichtsmas-
ken an das Haus im Bergwinkel.

Das aktuelle
Kaufverhalten überdenken
Appell der Grünen / Lokal einkaufen
schlüchtern (BwB). in ei-

ner Pressemitteilung bittet die
stadtverordneten-Fraktion der
grünen die Bürger, ihr Kaufver-
halten zu überdenken.

So melde der posteigene Dienst-
leister DHL eine exponentielle
Steigerung der Paketzustellungen,
wie sonst nur zur Vorweihnachts-
zeit. „Ein Blick in die Schlüchte-
ner Obertorstraße bestätigt das.
Von Tag zu Tag wächst vor der
Postfiliale die Schlange Abstand
haltender Postkunden. Viele da-
von mit Retouren unterm Arm“,
weiß Gerd Neumann, Frakti-
onsvorsitzender der Grünen in
Schlüchtern. Dieses aktuelle Bild
mache deutlich, wie existenzbe-
drohend sich die Corona-Situation
inzwischen für Betriebe überall in
den Innenstädten darstelle. Ohne
die Kunden und Gäste aber, fehl-
ten den lokalen Betrieben über-
lebenswichtige Einnahmen. „Und
das wiederum bedeutet einen dra-
matischen Einbruch der Gewerbe-
steuern, die wichtigste finanzielle
Säule, auf die jegliche kommu-
nale Dienstleistung angewiesen
ist. Jeder Euro, der nicht lokal,
sondern bei ‚Steuertricksern‘ wie
Amazon ausgegeben wird, fehlt
später in den kommunalen Kas-
sen und muss zwangsläufig von
der Allgemeinheit, sprich von uns
Steuerzahlern, übernommen wer-
den“, schreibt Neumann.
Die Grünen appellieren an die

Verbraucher zur Unterstützung
des lokalen Einzelhandels, ihr
Konsumverhalten zu überden-
ken. Unter „Wo gibt’s was in

Schlüchtern“ hat der Verein für
Wirtschaft und Tourismus, WITO,
auf seiner Internetseite „Wir
Schlüchtener Geschäftsleute sind
für Sie da!“ aktuell 120 Adressen
mit Kontaktdaten, Öffnungszeiten
und Lieferservices zusammenge-
tragen, bei denen man nach wie
vor lokal einkaufen kann.
Der Main-Kinzig-Kreis hat für

lokale Anbieter zwischen Main-
tal und Sinntal die Plattform
„Marktplatz“ auf den Weg ge-
bracht, die für ihre Kundinnen
und Kunden einen Lieferservice
oder Abholservice organisiert ha-
ben. „Besonders in Zeiten wie die-

sen, haben wir es selbst in der
Hand, die wirtschaftlichen Ein-
bußen unserer Stadt, in der wir
alle gerne leben, ganz entschei-
dend zu beeinflussen. Indem wir
jetzt den Betrieben, die sonst im-
mer schon für uns da waren und
unsere Stadt bereichern und le-
benswert machen, zeigen, dass
sie gerade jetzt mit uns Verbrau-
chern rechnen können. Denn, wie
heißt es so richtig: ‚Amazon ist
keine Stadt!‘“, schließt Gerd Neu-
mann den Appell der Schlüchter-
ner Grünen.

VViele aktionen
für Vereine und
deren mitglieder
region (BwB). Im Turngau

Kinzig mussten wegen der Coro-
na-Krise alle Fortbildungen und
Wettkämpfe bis zunächst Ende
Mai abgesagt werden. Da derzeit
die Vereine ihren Übungsbetrieb
einstellen mussten, bietet der DTB
Trainingsvideos für Übungsleiter
und Kursteilnehmer vor allem aus
den Bereichen Fitness- und Ge-
sundheitssport zum Trainieren für
zu Hause an.
Es stehen verschiedene Trai-

ningsvideos für die Bereiche,
Koordination, Kräftigung, Mobi-
lisation und Beweglichkeit, GYM-
WELT-Spezial 60 plus und Plus-
punkt Gesundheit zu Verfügung.
Die Übungsleiter können die Kom-
munikation zu ihren Mitgliedern
aufrechterhalten und ihnen eine
Auswahl der Videos schicken.
Mehr Infos sind unter www.dtb.
de/dtb-bewegungs-blog zu fin-
den. Das GYMWELT-Spezial 60
plus „Mach mit, bleib fit“ für die
Zielgruppe ab 60 Jahren kann
auch als PDF heruntergeladen
werden.
Für Kinder und deren Eltern bie-

ten die Hessische Turnjugend und
die Deutscher Turnerjugend eine
Purzelbaum-Challenge als tolle
Bewegungsaktion in der Corona-
Zeit für zu Hause an. Kinder mit
motorischen Beeinträchtigungen
können alternativ Schrauben mit
ihrem Rolli drehen. Weitere Infor-
mationen unter www.htj.de und
unter www.dtb.de/offensive-kin-
derturnen/schwerpunkte/purzel-
baeume. Weitere Informationen
gibt es auch bei Ursula Steinau
unter TG-Kinzig.usteinau@gmx.
ddee..

sechs Projekte zur straßensanierung
main-Kinzig-Kreis (BwB).

Für 2020 sind hessenweit zahlrei-
che Maßnahmen im Straßenbau
geplant und insbesondere auch
im Main-Kinzig-Kreis.
„Der Main-Kinzig-Kreis freut

sich, dass sechs von unseren Maß-
nahmen in diesem Jahr durchge-
führt werden“, berichtet Kreisbei-
geordneter Ottmann. Insgesamt
investiert der Kreis etwa 2,5 Mil-
lionen Euro in die Sanierung der
Kreisstraßen.

Dabei handelt es sich um den
Ersatzneubau einer Brücke auf
der Kreisstraße 886 in Wächters-
bach/Aufenau, mit den Bauar-
beiten wurde bereits im April be-
gonnen, für Ende August ist die
Fertigstellung geplant. Die Brücke
Schlüchtern/Drasenberg auf der
Kreisstraße 928 wird voraussicht-
lich im Herbst instand gesetzt.
Weiterhin finden Deckenerneu-

erungsarbeiten auf vier Kreis-
straßen statt. So starten im April

die Arbeiten auf der K 951 zwi-
schen Steinau und Rebsdorf. Mit
den Instandsetzungsarbeiten auf
der K 855 zwischen Bruchköbel/
Butterstadt und Hammersbach/
Hirzbach wird im Frühsommer
begonnen. In Gelnhausen wird
die Straße zwischen den Stadttei-
len Hailer und Meerholz erneuert.
„Nach Ostern wurde mit den Stra-
ßenbauarbeiten zur Erneuerung
der Fahrbahndecke in Linsenge-
richt begonnen“, so Ottmann.

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de
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BrückenauerPremiumspritzig/medium12x0,7 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,54 €

LicherPremiumPils/Export20x0,5 lzzgl.3,10 € Pfd.Liter = 1,20 €

HasseröderPremium
20x0,5 lzzgl.3,10 Pfd.Liter = 1,00 €

FörstinaSchorlen
12x0,75 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,89 €Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr*Neu*Neu* Samstag 8:30-20:00 UhrAngebote gültig vom 16.04. - 22.04.2020Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern

4.49
Kombikiste vers. Sorten12x1,0 lzzgl.3,30 Pfd.Liter = 0,79 € 9.497.99

11.99
9.99

Unsere Öffnungszeiten
in schlüchtern

Karin schubert
Friseurmeisterin
salon &moBil

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. auf Voranmeldung

Brandensteiner Straße 23
36381 Schlüchtern-Elm
Telefon (06661) 3778 und

(0160) 91549957

info: tel. (06661) 153988788 | Fax (06661) 153988700
e-mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

nur abholung gls-Pakete
mo.–Fr. 9–16 Uhr

HHHHHHHaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaauuuuuuueeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr SSSSSSSSSSSSSSSSStttttttrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr. 33333333333333333333333333355555555555555555555 ················· 3333333333333333333333333336666666666666666666666666666666666663333333333333333333333333338888888888888888888881111111 SSSSSSSSSSSSSSSSSccccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhlllllllüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüccccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhttttttteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn
Telefon (0 66 61) 91 81 51

lieferservice

hs-fahrzeugteile@t-online.de

Kindermode
Gartenstraße 14a · 36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 6637
Beratung und Bestellungen unter

tel. 06661/6637 oder
e-mail co-bachmann@t-online.de.

Fotos möglich.

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661/609090, Fax +49 (0)6661/60 9099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Telekommunikation
Mobilfunk · Festnetz · Internet

Schlüchtern, Tel. (06661) 96690
Steinau, Tel. (06663) 6620
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr
Sa. 7.30–13.00 Uhr

www.reifen-simon.de
telefonische

terminvereinbarung erbeten.

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern · (06661) 919691

telefonisch erreichbar/Kundenservice

Schlüchtern | Krämerstraße 43
Telefon (06661) 153988788

telefonisch und per e-mail
erreichbar.

anzeigen-bwb@vrm.de

er rgwinkel
ochen-Bo-Kinzig-Kreises wurde erstellt von David Liuzzo 2006

Der Bergwinkel
Wochen-Botelt von David Liuzzo 2006

www. .de

sixeyesmedia gmbh | Verlagsdienstleister
Gartenstr. 37 | 36381 Schlüchtern
Tel. +49 (6661) 60986-0
E-Mail: fuereuch@sixeyesmedia.de

telefonisch oder per e-mail erreichbar

Anzeigendesign,Druck & Logistik

Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

06661/6200

reparatur- und
lieferservice

briefkasten@
bruehwerk.de

Kaffee
Maschinen

Service
www.bruehwerk.de

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
Tel. 06661/2357

reparatur- und lieferservice
telefonische Beratung

Bestellung und abholung
unserer Backwaren möglich.

Tel. (06661) 3572
Mobil: (0152) 33699467

Schlüchtern-Hutten Am Linsengartttrttrtrtrttrtrtten 7

Beratung, test-, miet- + neufahrzeuge
servicemobil, hol- und Bringdienst
(0171) 2764835 whats app
www.neuemobilitaet.com
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klimaneutral und nachhaltig mobil
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Trotz der aktuellen Situation
bleibt das

Wüstenrot-Service-Center
weiterhin für Sie geöffnet.

Für individuelle Terminabsprachen
stehe ich Ihnen auch in Krisenzeiten

weiterhin zur Verfügung!
Telefon Büro: 06661/919580

Mobil: 0175/2441244
E-Mail oder Skype:

manfred.heinz@wuestenrot.de

Bezirksleiter Manfred Heinz
Wassergasse 3 | 36381 Schlüchtern

• Implantate + 3D-Röntgen • Knochenaufbau, Sinuslift

• schmerzfreie Wurzelkanalbehandlung • Kindersprechstunde

• angstfreie Lachgas-Behandlung • eigenes Dentallabor

Lotichiusstr. 55 · 36381 Schlüchtern · 06661 3208 · www.klagges-doering.de

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten

������������
�������
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Über 50 Jahre Kompetenz in der
orthopädischen Versorgung

Wir sind Ihr Partner für Fragen
rund um die Gesundheit und Mo-
bilität im schönen Bergwinkel!

In unseren Vital-Zentren Ruppert
in schlüchtern und Bad soden-
salmünster helfen wir Ihnen
gerne weiter und beraten Sie zu
Ihren Fragen.

Es stehen über 40 qualifizierte
mitarbeiter in den Fachberei-
chen Orthopädie-Schuhtechnik,
Orthopädie-Technik, Sanitäts-
haus und Reha-Technik zu Ihrer
Verfügung.

Wir bewegen Menschen – ist
unser Motto. Bei Fußschmer-
zen, Gelenkschmerzen, Rücken-
schmerzen sind wir Ihr kompe-
tenter Ansprechpartner. Auch für
die häusliche Pflege führen wir
für Sie alle notwendigen Hilfs-
mittel.

wir haben weiter geöffnet!

Bahnhofstraße 6
36381 Schlüchtern
T. 06661 2135
F. 06661 3042
info@griebel-druck.de

Digitaldruck in hervorragender Qualität

vor allem für kleine Stückzahlen

GriebelGriebel
DRUCKDRUCKDRUCKDIENSTLEISTUNGENDIENSTLEISTUNGENDIENSTLEISTUNGEN

Direkt in der
Mitte Schlüchterns
Kundenparkplätze

im Hof

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.griebel-druck.de
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Amtliches Bekanntmachungsorgan
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antwort auf chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

„Frühzeitig richtig reagieren
und zu hause auskurieren“
region (BwB). Der main-

Kinzig-Kreis hat alle mitar-
beiter des medizinischen wie
auch des pflegerischen Be-
reichs erneut dazu aufgeru-
fen, in der corona-Pandemie
nicht nur sensibel auf Krank-
heitssymptome bei Patienten
und einrichtungsbewohnern
zu achten, sondern auch bei
sich selbst.

„Die aktuelle Situation fordert
von den Frauen und Männern in
den Praxen, Kliniken und Pfle-
geeinrichtungen viel ab, und für
diese Leistungen können die Bür-
ger zurecht dankbar sein. Der Ge-
sundheitsschutz der Bürgerschaft
beginnt aber bei der Gesundheit
des Personals. Bleiben Sie bei
ersten Krankheitssymptomen
bitte daheim, trotz der natürlich
schwierigen Situation am Arbeits-
ort“, appellierte Gesundheitsde-
zernentin Susanne Simmler.
Auch an die Arbeitgeber in

diesen Bereichen wandte sich
Simmler und forderte dazu auf,
gerade jetzt auf die Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter zu achten.
Der Main-Kinzig-Kreis wird er-

neut alle sensiblen Gesundheits-
und Pflegeeinrichtungen über die
geltenden Hygiene- und Schutz-
auflagen informieren. Sämtliche
Kliniken und Arztpraxen erhal-
ten in den nächsten Tagen eine
Nachricht des Gesundheitsamts.
Die Pflegestützpunkte des Main-
Kinzig-Kreises versenden diese
Hinweise auch an die stationäre
wie auch ambulante Pflege. Das
kreiseigene „Schulungsteam Co-
rona“, das in dieser Woche sei-
ne Beratung für rund 50 Alten-
und Pflegeheime fortsetzt, wird
zudem auf das Thema Gesundheit
des Personals gezielt hinweisen.
Das Gesundheitsamt weist darauf
hin, dass auch eine milde Symp-
tomatik ohne eigentlichen Krank-
heitswert schon Anzeichen einer
Infektion sein kann.
Hintergrund sind mehrere Mel-

dungen von Covid-19-Infektio-
nen aus dem medizinischen und
pflegerischen Personal in Klini-
ken oder auch Pflegeheimen.
Nachdenklich stimmen Susan-

ne Simmler ebenfalls Gespräche
mit Pflegepersonal, „das sich aus
Sorge um Kollegen oder auch um
den eigenen Arbeitsplatz nicht
krankmeldet“: „Uns geht es dar-
um, dass auch das Personal auf-
einander aufpasst. Der starke
Wille zum Arbeiten und Mithel-
fen darf nicht dazu führen, dass
am Ende eine Einrichtung schlie-
ßen oder quarantänisiert werden
muss. Frühzeitig richtig reagie-
ren heißt fürs Personal nämlich
auch, sich umgehend auszukurie-
ren, wenn man Erkrankungs- oder
Erkältungssymptome verspürt“,
erklärte Simmler. Insgesamt hat
der Main-Kinzig-Kreis nun Covid-
19-Fälle aus vier Einrichtungen im
Westkreis und zwei aus dem Ost-
kreis gemeldet.
Das Gesundheitsamt informiert

erneut, dass sich medizinisch-
pflegerisches Personal bei Be-
schwerden direkt zur Vereinba-
rung eines Abstrichtermins an
das Gesundheitsamt wenden soll.
Hierzu diene vor allem auch das
Angebot auf CoroNetz, auf der In-
ternetseite www.mkk.de.

neue spindschränke für die jugendwehr
Salmünster (oj). Da staunten die Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr Salmünster nicht schlecht,
als sie zu ihrer Übungsstunde in ihren Jugendraum kamen. Statt der üblichen Haken an der Wand für ihre
Jugendfeuerwehr-Dienstkleidung standen da nagelneue Spindschränke in den Jugendfeuerwehrfarben blau-
orange. Wehrführer Andreas Wenzel und Winnie Jöckel hatten die Schränke besorgt und aufgebaut. Die Schrän-
ke sorgen für Ordnung im Jugendraum und dafür, dass die Jugendfeuerwehr-Mitglieder ihre Kleidung ordentlich
aufhängen und verstauen können. Sogar ein Fach als Ablage gibt es. Zur Jugendfeuerwehr-Kleidung gehörten
der orangefarbene Helm, die Schutzhandschuhe, eine Hose, eine Jacke und Schutzschuhe. Damit ist die Ju-
gendfeuerwehr besser eingerichtet als die Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner aus der Einsatzabteilung, die
weiterhin mit den Haken auskommen müssen. „Es kommt halt mal vor, dass die Jugendlichen die Erwachsenen
überholen.“, kommentierte dies Wehrführer Andreas Wenzel augenzwinkernd.

corona-hotline:
über 2000 anrufe

region (BwB). Viele Hand-
werksbetriebe im Bezirk der
Handwerkskammer Wiesbaden
sind angesichts der Corona-Pan-
demie stark verunsichert. Um auf
möglichst alle Fragen der Betrie-
be zu reagieren, aber auch beim
Abruf des Corona-Soforthilfe-Pro-
gramm des Landes Hessen ihnen
zu helfen, hat die Handwerkskam-
mer Wiesbaden eine Telefonhot-
line eingerichtet. Unter der Tele-
fonnummer (0611) 136-333 steht
ein vielköpfiges Beraterteam täg-
lich von 8 bis 18 Uhr für Infor-
mationen zur Verfügung, um die
Betriebe zu unterstützen. Ein
Service, der Hauptgeschäftsfüh-
rer Bernhard Mundschenk zu-
folge stark genutzt wird: „Über
2000 Anrufe sind bis Ostern ein-
gegangen.“ Neben Anrufen von
Betriebsinhabern informieren sich
auch Lehrlinge sowie Prüfungs-
und Lehrgangsteilnehmer über
Möglichkeiten, stabil durch die
Krise zu kommen.
www.hwk-wiesbaden.de/co-

rona
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Artikelnummer Artikel Preis Menge

0001 Brötchen 0,40 €
0004 Roggenbrötchen 0,60 €
0010 Mehrkornbrötchen 0,70 €
0101 Roggenmischbrot, 1 kg 3,70 €
0132 Rustikales Bauernbrot, 1 kg 3,70 €
0143 Rustikales Bauernbrot,

halbgebacken*, 1 kg
3,70 €

0136 Rustikales Bauernbrot mit
Kümmel, 1 kg

3,70 €
0163 Roggenvollkornbrot, 1kg 4,50 €
0171 Sterntaler (Roggen-und

Dinkelvollkorn), 750 g
3,50 €

0158 Schwabenkorn
(Dinkelvollkorn), 500 g

3,50 €
0173 Emmer (Vollkorn), 500 g 3,50 €
0175 Dinkelkeim (Vollkorn), 500 g 3,50 €
0168 3-Korn-Gersten-Brot, 500 g 3,50 €
0204 Original fanzösisches

Baguette
2,70 €

0226 Original fanzösisches
Baguette, halbgebacken*

2,70 €
0345 Nussecke 1,80 €
0351 Bobbes 1,80 €
0447 Marmorkuchen Gugelhupf 6,90 €
0446 Omas Nusskuchen Gugelhupf 6,90 €
0455 Schokokirschrührkuchen 5,40 €
0453 Apfelrührkuchen 5,40 €

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, du wolltest doch so gern noch bei uns sein, es ist so schwer,
den Schmerz zu tragen, denn ohne dich wird vieles anders sein. Was du im Leben uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Josef Münch
* 16. Mai 1938 † 11. April 2020

In stiller Trauer

Deine Margot
Deine Schwägerin Käthe

Ellen und Wolfgang mit Sven und Sören
sowie alle Angehörige

Die Urnenbeisetzung findet in Romsthal im engsten Familienkreis statt.

1
2 3 45 6

schnell,schnell!Kariesspani-scherArtikelVerkaufs-schlagerHirsch-artFrauen-nameTeil desMundesGetöse,KlamaukMutterdesPerseuseinSchiffenterngriech.Göttinder Zwie-trachtFabel-namefür denFuchsBinde-wort

ugs.:jenes,das

Kletter-pflanze

franzö-sisch:einsBalken-träger(Figur)
ugs.:Brei
sauber Stadt aufHonshu(Japan)Fremd-wortteil:unter

italie-nischeTonsilbe
Spon-soren,FördererVornamedes Fuß-ballersÖzilPrunk-wagen

englisch:wir

See-lachs-artenglisch:Zelt
Radio-wellen-bereich(Abk.)

Titel-figur beiMilne(Bär)

Fluss inKalifor-nienelektro-statischeEinheit(Abk.)US-Drama-tiker(Edward)

Taxiin Eng-landindi-scherBundes-staatEnt-deckerder Nil-Quelle sport-licheAutos
Stadt imSüdenvonPortugalKleinig-keit

189 ww 441

FMBKF
TOSCAROULEAUKRAM
EMIMOSELUSALEA
URISRAELIMHX
DOMANIPUR
WEREESERLTU
RHOTNRAKEL
OUYCMARTE
UNRUHLEGUAN GLEGFOEHRESUCHEN

e

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Restaurant |Lounge |Cateringwww.silentium-schluechtern.de

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

Das etwas andere
Klappern
WEIPERZ (PH). Seit weit über hundert Jahren gibt es in Weiperz die Tradi-
tion, dass Karfreitag und Ostersamstag geklappert wird. In der Karwoche
schweigen die Glocken der Sankt-Wigbert-Kirche, und deshalb ziehen je-
weils um 6 Uhr, 12 Uhr und 18 Uhr Kinder und Jugendliche mit Klappern
durch das Musikdorf. Wegen der aktuellen Corona-Pandemie war das in
diesem Jahr nicht möglich. Die Klapper-Chefs hatten deshalb dazu auf-
gerufen, zuhause zu klappern – auf dem Balkon, im Hof oder vor der Tür.
Viele machten mit, und so klapperte es überall im Dorf im Rhythmus „1 – 2
– 123“. Beim Singen „Ihr Christen erhebet euch zum Herrn und betet den
Engeln des Herrn“ halfen gerne auch Eltern und Großeltern mit.

todesfall in sodener einrichtung
region (BwB). Die lage in

der Pflegeeinrichtung curata
in Bad soden-salmünster, das
mit einem der beiden häuser
seit Karfreitag unter Quaran-
täne steht, bleibt unverändert
angespannt. eine der an co-
vid-19 erkrankten Personen ist
am ostermontag gestorben.

Das Gesundheitsamt hatte am
Karfreitag aufgrund eines Covid-
19-Ausbruchs Quarantäne ver-
hängt: Nach Coronavirus-Tests
aller Bewohner sowie des gesam-
ten Personals, rund 40 Tests an
der Zahl, konnte am vergange-
nen Wochenende bei insgesamt
20 Frauen und Männern eine Co-
vid-19-Infektion nachgewiesen
werden. Vor allem aufgrund des
hohen individuellen Betreuungs-
und Pflegebedarfs der Bewohner
sowie der bei mehreren Betroffe-
nen eher milden Symptome hatte
das Gesundheitsamt jeweils häus-
liche Isolierung und eine Versor-
gung unter strengen Hygiene- und
Schutzauflagen angeordnet. Der
Main-Kinzig-Kreis hat das Haus
als Ganzes dazu quarantänisiert,
die ärztliche Versorgung sicher-
stellen lassen und auch den Ret-
tungsdienst und die Kliniken vor-

bereitet. „Es ist eine der härtesten
Belastungsproben für eine Ein-
richtung, die man sich nur vor-
stellen kann. Unser Mitgefühl gilt
den Angehörigen, unsere Gedan-
ken sind aber auch bei denen, die
in der Einrichtung gerade um je-
des Menschenleben kämpfen“, er-
klärte Landrat Thorsten Stolz am
Montag. Auch weiterhin stünden
die Heimleitung, der Kreis und
die Ärzteschaft in enger Abstim-
mung über das weitere Vorgehen.
Dabei werde genauso der indivi-
duell formulierte Wille der Men-
schen respektiert.
Das Gesundheitsamt des Main-

Kinzig-Kreises hat am Oster-
montag zwei weitere Todesfälle
im Zusammenhang mit Covid-19
gemeldet. Die Verstorbenen aus
Maintal und Gelnhausen waren
zuletzt stationär in Kliniken in Ha-
nau beziehungsweise Frankfurt
behandelt worden. Darüber hin-
aus meldete der Kreis vier neue
Coronavirus-Infektionen von
Menschen, die in Hanau (2), Has-
selroth und Schlüchtern wohnen.
Die Gesamtzahl der laborbestätig-
ten Covid-19-Fälle liegt damit bei
375. Stationär behandelt werden
derzeit 44 Menschen.
Neben Curata im Ostkreis sind

Coronavirus-Infektionen noch in
insgesamt einer Einrichtung im
Ostkreis sowie drei Pflegeeinrich-
tungen im Westkreis nachgewie-
sen worden. Zwei der Einrich-
tungen kamen am Wochenende
hinzu. Im Westkreis wurde ein
Bewohner eines Seniorenheims
positiv auf das Virus getestet, im
Ostkreis eine Angestellte einer
Pflegeeinrichtung. Für die Infizier-
ten wie auch die Kontaktpersonen
hat das Gesundheitsamt Isolati-
onsmaßnahmen angeordnet. Wei-
tere positive Testergebnisse liegen
bisher aus keiner der Einrichtun-
gen vor. Die Einrichtungen infor-
mieren die Bewohner und Ange-
hörige über die Situation.

haltestellen entfallen
Bis Freitag, 17. April, Vollsperrung

schlüchtern (BwB). Bis
Freitag, 17. April, kommt es in
Schlüchtern, Alte Bahnhofstraße,
zu einer Vollsperrung von Kreu-
zung Lotichiusstraße bis Kreu-
zung in den Sauren Wiesen. We-
gen der Sperrung entfallen die
Haltestelle Schlüchtern, Unter-
tor/Feuerwehr und Schlüchtern,
In den Sauren Wiesen, ersatzlos.
Die Fahrgäste werden gebeten, die

jeweils nächstgelegene Haltestel-
le je nach Linienverlauf zu nut-
zen. Entsprechende Fahrgasthin-
weise werden an den betroffenen
Haltestellen ausgehängt.
Der Linienverkehr wird aktuell

nach Ferienfahrplan bedient. Wei-
tere Informationen gibt es unter
www.vgf-fulda.de und unter der
Telefonnummer (06661) 9635-
777.

mehr als 11000 euro
Verein freut sich über Spenden und Beiträge

FlieDen (BwB). Im vergange-
nen Jahr freute sich der Verein
„Aktion Kinder im Königreich“
über Spenden und Mitglieds-
beiträge in Höhe von insgesamt
11993,51 Euro.
Nun waren namhafte Spender

eingeladen und über Aufgaben
und Aktivitäten des Vereins vom
Vorstand informiert.
Darüber hinaus gab es ein herz-

liches Dankeschön an alle Spen-
der und Mitglieder des Vereins
„Aktion Kinder im Königreich“.

Unser Bild zeigt die anwesenden Spender: Ulrike Neidert, Gärtner Bau-
stoffe GmbH, Dieter Bauermeister, Barbara Hofmann Cosmetic Pinsel
GmbH.

Kein start in
die grillsaison

hUtten (BwB). Die Heimat-
und Wanderfreunde Hutten woll-
ten am 1. Mai in die Grillsaison
starten. Aufgrund der derzeitigen
Corona-Situation entfällt dieser
Termin. Sobald die Grillsaison
eröffnet werden kann, wird ein
neuer Termin zeitnah bekannt
gegeben.

Keine
Bürgersprechtage

schlüchtern (BwB). Das
Versorgungsamt ist weiterhin
für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Das gilt für die Bürger-
sprechtage bis zum 30. April. Un-
ter der Nummer (0661) 62070 und
per E-Mail postmaster@havs-ful.
hessen. de ist das Versorgungsamt
weiterhin erreichbar.
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Wir bedanken uns bei allen die sie auf
ihrem letzten Weg begleitet haben,
sichmituns instillerTrauerverbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in
vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn
Pfarrer Rabu, dem Praxisteam Dr.
Kopp, der Caritas-Sozialstation sowie
der Pietät Harald Müller.

Im Namen aller Angehörigen

Inge, Gisela und Rita

Paula Henzler
geb. Nüchter

* 3. 4. 1928 † 1. 3. 2020

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich nie vergessen lassen.

Danksagung
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten, die uns ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Dr. Samuel Rapu
und demWanderclub Ulmbach.

In Namen aller Angehörigen

Lothar Heidenreich

Ulmbach, im April 2020

Agnes
Heidenreich

* 4. April 1931

† 24. März 2020

Nachruf

In Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter, Herrn

Willi Blum
der am 4. April 2020 in seinem 81. Lebensjahr verstorben ist.

Herr Blum war fast 25 Jahre in unserem Unternehmen beschäftigt. Gerne denken wir an seine freundliche
hilfsbereite Art und seine fachlichen Fähigkeiten zurück.

Wir trauern um einen beliebten Mitarbeiter und Kollegen, den wir in guter und dankbarer Erinnerung
behalten werden.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Familie Rudolf, Betriebsrat und Mitarbeiter der

Möbelfabrik Fr. Rudolf & Sohn GmbH + Co. KG

Wir finden
für jeden Geldbeutel
den richtigen Weg.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Was du gegeben uns im Leben, dafür ist jeder Dank zu klein. Du hast gesorgt für deine
Lieben von früh bis spät, tagaus, tagein. Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht
und Arbeit kanntest du, mit allem warst du so zufrieden. Wenn du auch bist von uns

geschieden, vergessen werden wir dich nie.

Elli Wolf
geb. Lamm

* 17. Januar 1934 † 7. April 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Arnold und Sigrid Lippert geb. Wolf
mit Isabel und Juliane
Frank Wolf und Margaretha Leibold
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Gundhelm, Schwarzbachstraße 32

Aufgrund der momentanen Situation findet die Beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Wir gingen zusammen im Sonnenschein, wir gingen im Sturm und Regen.
Doch niemals ging einer von uns allein, auf allen Lebenswegen.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem liebevollen Vater, Opi, Schwager, Onkel und Paten

Horst Berthold
* 23. August 1943 † 8. April 2020

In liebevoller Erinnerung

Deine Hannelore
Beate, Frank, Philipp, Moritz, Johannes und Lara

Antje, Stefan, Katharina, Sarah, Julian und Marc-André
und alle, die ihm nahe standen

36381 Schlüchtern- Hutten, Rhönstraße 30

Die Urnenbeisetzung findet aufgrund der aktuellen Lage im engsten Familienkreis statt.

Nun ruhe aus und schlaf in Frieden, hab tausend Dank für Deine Müh.
Wenn Du auch bist von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst Du nie.

Wir nehmen Abschied von

Johannes Seelig
* 17. März 1925 † 5. April 2020

In stiller Trauer

Anna Seelig
Elvira und Roland Borde
Karin und Frank Fuhrmann-Oehler
Mareike Kratz mit Anni
Stefanie und Jonas Müller mit Lenn & Phil
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Elm, Huttener Straße 34

Aufgrund der aktuellen Situation nehmen wir im engsten Familienkreis Abschied.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es nicht Sterben,
sondern Erlösung.

Dein Leben mussten wir loslassen, aber in unseren Herzen halten wir dich für immer fest.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anita Wilhelm
geb. Schäfer

* 31. März 1938 † 8. April 2020

In stiller Trauer

Bettina Wilhelm
Jürgen Wilhelm
Thomas Wilhelm

Britta Wilhelm und Holger Zehner
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: BrittaWilhelm, Kapellenweg 5, 63628 Bad Soden-Salmünster/Alsberg

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Willi Blum
* 26. Mai 1939 † 4. April 2020

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Marlies Blum geb. Klein

Anke Orth geb. Blum und Jens
Carolin und Matthias
Fabian und Michelle

Detlev und Michaela Blum
mit Marius

Walter und Anita Blum
Anita Röder geb. Blum mit Familie

und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Birkenweg 10
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

Beraten lassen
schlüchtern (BwB). Vie-

le Wochen zusammen zu Hause
zu verbringen, kann die Eltern-
Kind-Beziehung belasten. Gera-
de länger schwelende Konflikte
kommen in Ausnahmesituationen
häufig an die Oberfläche. Dann
empfiehlt es sich, fachlichen Rat
einzuholen. Die Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendli-
che der ZKJF bietet telefonische
Beratung an. Montags bis freitags
von 9 bis 13 Uhr ist die Beratungs-
stelle unter (06051) 911010 oder
(06661) 6892 erreichbar.
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Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Vier neue Klassenräume entstehen
Richtfest des Anbaus der Heinrich-Hehrmann-Schule / Lern- und Lebensraum

schlüchtern (cs). richt-
fest des neuen anbaus mit
vier Klassenräumen hat die
heinrich-hehrmann-schule in
schlüchtern gefeiert

Schulleiter Elmar Feuerstein be-
richtete, dass die Schule mit ei-
nem Förderschwerpunkt geistige
Entwicklung und einer Abteilung
körperliche Entwicklung für die
80 Schüler aus dem Altkreis
Schlüchtern Lern- und Lebens-
raum sei. „Nach Fertigstellung
des Anbaus sind alle zwölf Klas-
senräume definitiv belegt.“
Kreisschuldezernent Winfried

Ottmann bezifferte die Kosten für

den Anbau auf rund zwei Milli-
onen Euro. In den vergangenen
zehn Jahren habe der Main-Kin-
zig-Kreis als Schulträger über über
fünf Millionen für die Sanierung

zur Verfügung gestellt.
Architekt Timo Trageser erläu-

terte, dass auf einer Nutzfläche
von 425 Quadratmetern im An-
bau vier Klassenräume, drei Sa-
nitärblöcke für Menschen mit Be-
hinderungen, ein Wickelraum, ein
Differenzierungsraum und Tech-
nik- und Lagerräume entstünden.
Die neuen Klassenräume hätten
jeweils eine Nutzfläche von 50
Quadratmetern. Der Anbau sei
in Massivbauweise ausgeführt.
Die Aluminumfenster hätten ei-
nen Gesamtfläche von 80 Quad-

ratmetern. „Die Dachkonstruktion
ist ein Betonflachdach mit umlau-
fender Attika und oberer Wärme-
dämmung inklusiv Abdichtung.
Gemeinsam mit Sängerin Tanja

sang der Schulleiter bei der Fei-

er „Heut‘ ist so ein schöner Tag“.
Die Tanz-AG twistete und tanz-
te Samba. Für die Darbietungen
gab es tosenden Beifall von den
Schülerinnen und Schülern im Al-
ter von sechs bis 20 Jahren.

„Heut‘ ist so ein schöner Tag“ sin-
gen Schülerin Tanja und Schulleiter
Elmar Feuerstein.

Schuldezernent Winfried Ottmann
bezifferte die Kosten für den Anbau
auf rund zwei Millionen Euro.

Die Tanz-AG twistete und tanzte Samba.

Praktische übungen
zur sicherheit im straßenverkehr
Fünftklässler der Stadtschule Schlüchtern absolvieren ADAC-Training „Achtung Auto“

schlüchtern (no). „reak-
tionsweg + Bremsweg = an-
halteweg“ – was genau hinter
dieser Formel steckt, lern-
ten vor der corona-Krise die
Fünftklässler der stadtschule
schlüchtern bei einem aDac-
Praxistraining auf dem Park-
platz vor dem Freibad. seit et-
lichen jahren schon nimmt die
schule dieses kostenfreie an-
gebot in anspruch.

„Achtung Auto“ heißt das Pro-
gramm der ADAC-Stiftung, das
Schülerinnen und Schüler mit viel
Spaß und Spannung – einpräg-
sam und interaktiv – für mögli-
che Gefahren im Straßenverkehr
sensibilisieren möchte. An zwei
Tagen rüsteten sich die sechs fünf-
ten Klassen der Stadtschule für
den Ernstfall, darunter auch die
5e mit Klassenlehrerin Aileen Mil-
ner. Angeleitet von Moderatorin
Annett Kramer vom ADAC Hes-
sen-Thüringen, absolvierten die
26 Mädchen und Jungen zahl-
reiche praktische Übungen und
Selbstversuche und ließen sich

dabei auch von Regen und Wind
nicht abschrecken.
Nach zwei Experimenten zum

eigenen Bremsweg und zur Re-
aktionszeit, bei denen die Schü-
ler feststellten, dass man auch als
Fußgänger nicht sofort anhalten
kann, sollten sie schätzen, wie
lang der Anhalteweg eines 30

Stundenkilometer schnellen Au-
tos ist, und an entsprechender
Stelle Pylonen aufstellen. Annett
Kramer setzte sich ans Steuer, be-
schleunigte und legte gleich dar-
auf eine Vollbremsung hin. Wie
sich zeigte, verkalkulierten sich
die Kinder zum größten Teil ge-
waltig: Die meisten hatten eine
viel zu kurze Strecke markiert
(korrekt wären neun bis zwölf
Meter gewesen).
Besser sah das Ergebnis beim

anschließenden Test mit einem 50
Stundenkilometer fahrenden Auto
aus: Hier lagen fast alle nah dran
an den 20 bis 25 Metern, die das
Fahrzeug braucht, um zum Ste-
hen zu kommen. Bei einer Ge-
schwindigkeit von 100 Stunden-
kilometern sind es bereits 80 bis
100 Meter, bei nasser Fahrbahn
und Glatteis kann sich der Anhal-
teweg nochmals erheblich verlän-
gern – und auch wenn der Fah-
rer abgelenkt ist, etwa durch ein
Smartphone.
Wie wichtig es ist, sich im Auto

richtig anzuschnallen, erfuhren

die Fünftklässler im nächsten
Selbstversuch, bei dem sie nach-
einander in Dreiergruppen im
Auto Platz nehmen durften. Nach-
dem alle vorschriftsmäßig gesi-
chert waren, fuhr Annett Kramer
los und bremste plötzlich scharf
ab. „Was wäre passiert, wenn
ihr nicht angeschnallt gewesen
wärt?“, fragte die Expertin im An-
schluss in die Runde. „Wir wären
durch die Scheibe geflogen“, so
die Antwort eines Jungen. „Ein
Kind, das 20 Kilo wiegt, würde bei
einer Geschwindigkeit von etwa
50 Kilometern pro Stunde mit ei-
nem Schub von bis zu 1000 Kilo-
gramm nach vorne katapultiert“,
erläuterte Kramer.
Zum Abschluss des lehrreichen

Trainings überprüfte die ADAC-
Mitarbeiterin noch einmal das
Wissen der Kinder und ließ sich
von allen gemeinsam die For-
mel für den Anhalteweg aufsa-
gen. „Ihr habt alle bestanden“,
verkündete sie den Schülern, die
dies mit freudigem Beifall quit-
tierten.

Unser Bild zeigt die Klasse 5e beim Praxistraining vor dem Schlüchterner Freibad.

Wissen nun Bescheid über Brems-, Reaktions- und Anhalteweg: die Fünft-
klässler der Stadtschule Schlüchtern, die an zwei Tagen an der ADAC-
Aktion „Achtung Auto“ teilnahmen.

notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 18. April:

Kurpark-Apotheke (Bad Orb),
19. April: Martinus-Apotheke
(Bad Orb), 20. April: Spessart-
Apotheke (Bad Orb) und Hof-
Apotheke (Birstein), 21. April:
Engel-Apotheke (Salmünster),
22. April: Sprudel-Apotheke
(Bad Soden), 23. April: Mari-
en-Apotheke (Biebergemünd-
Kassel), 24. April: easy-Apo-
theke (Salmünster).

Schlüchtern
Apothekendienste: 18.

April: Lotichius-Apotheke
(Schlüchtern), 19. April: Alte
Apotheke (Flieden), 20. April:
Löwen-Apotheke (Sterbfritz)
und Coestersche Apotheke
(Neuhof), 21. April: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau)
und Kalbach-Apotheke (Kal-
bach), 22. April: Marien-Apo-
theke (Flieden), 23. April: Rat-
haus-Apotheke (Schlüchtern),

24. April: Bergwinkel-Apothe-
ke (Schlüchtern).

Ärztliche Notdienste: Der
Ärztliche Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl)
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist die
Universitätsklinik Frankfurt, Te-
lefon (069) 63015110 zustän-
dig.
Zahnarzt: Für Notfälle au-

ßerhalb der Sprechzeiten ist
der diensthabende Arzt über
die Zentrale Notdienst-Num-
mer für den Bereich Zahnme-
dizin, Telefon (01805) 607011,
zu erfragen.

nachbarschaftshilfe
der ahmadiyya-jugend

Steinau (BWB). Die Stadt
Steinau teilt mit, das aufgrund
der Coronavirus-Pandemie die
Jugendorganisation der Aham-
diyya Gemeinde in Steinau
eine Nachbarschaftshilfe ini-
tiiert. Diese bietet ehrenamtli-
che Unterstützung in Form von
Einkäufen und Besorgungen
des täglichen Bedarfs für älte-
re oder vorerkrankte Nachbarn
an. Der muslimische Jugend-
verband sieht dies als Selbst-
verständlichkeit an, als Teil der
Zivilgesellschaft und möchte
mit diesem Projekt auch ein
Zeichen der Solidarität setzen
und würde sich über weitere
Unterstützer freuen. Zudem
hat die Ahmadiyya Gemeinde
in Steinau auch ihre Mitglie-
der zum Blutspenden aufgeru-
fen, da auch örtliche Blutspen-
dedienste einen erheblichen
Rückgang an Blutspendern zu
verzeichnen haben. Die Kon-
taktdaten der Ahmadyyia-Ge-
meinde sind auf der Homepage
der Stadt Steinau eingestellt.
Hilfesuchende können bei Be-
darf anrufen oder eine SMS an
folgende Nummern schicken:
(0178) 8436033 oder (0152)
54041429.



16.Woche Donnerstag, 16. april 2020 Der Bergwinkel Wochen-Bote | 7

RENSCH-HAUS präsentiert neue,
dynamische Website in frischem Design

Unternehmen Sie eine digitale Reise in die Welt von RENSCH-HAUS
und nutzen Sie die Möglichkeit der digitalen Online-Beratung.
Jetzt die neue Website besuchen und umfassend zum Thema
Hausbau mit RENSCH-HAUS informieren: www.rensch-haus.com

sie wollen vermieten
oder verkaufen?

hier sind sie richtig!
36396 Steinau a. d. Str. | Bahnweg 18
Telefon 06663/9110416
info@peterbuch.de
www.peterbuch.de

www.Immobilien-Gold.de
od. Telefon (06661) 916200
Obertorstraße 42, 36381 Schlüchtern

Bad soden-salmünster
2 FH in schöner Wohnlage in Hausen,
Wfl. ca. 208 m², Grundst. 1016 m²,
BJ 1979, Erdgas F 180,5 kWh (m²a)

€ 350.000,–

sinntal-sterbfritz
Baulücke in guter Wohnlage, leichte
Hanglage 448 m² € 22.000,–

schlüchtern – miete
4 Zimmer Dachgeschosswohnung,
Wfl. ca. 119 m², Balkon, Kfz. Stellplatz,

Kaltmiete € 660,–

Seniorenwohnung in der Innenstadt,
barrierefrei, Wfl. ca. 48 m², 2 Zimmer,
1 Balkon Kaltmiete € 400,–

2 Zimmer Dachgeschosswohnung in
ruhiger Lage, Wfl. 80 m², 1 Balkon

Kaltmiete € 500,–

weitere objekte nach anfrage.
alle Kaufpreise zuzgl. 5,95 %

maklercourtage.

häuser

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Werkstatt geöffnet. Wir sind
auch in der Krise für Sie da!

Liebe Leser, suche Pkw's u. Bus-
se, auch ohne TÜV, hohe Kilome-
ter, bitte alles anbieten, Bezah-
lung vor Ort zu fairen Preisen,
Komme sofort, seriöse u. unkom-
plizierte Geschäftsabwicklung

☎ 06053-7068811 od.
0152-54658507

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2000-2015, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045
63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

Kfz-Kaufgesuche

wohnmobile

zweirad/trike

Kostenfreie webinare der
Förderinitiative „mittelstand 4.0“
Unterstützung bei der Digitalisierung
region (BwB). seit einigen

wochen kommt dem thema
Digitalisierung, bedingt durch
die corona-Pandemie, insbe-
sondere auch in kleinen und
mittelständischen Unterneh-
men eine noch größere Be-
deutung zu als bisher. Doch
der weg dorthin ist nicht im-
mer leicht und mit mancherlei
herausforderung verbunden.

Im Rahmen des Förderschwer-
punkts „Mittelstand-Digital – Stra-
tegien zur digitalen Transforma-
tion der Unternehmensprozesse“
fördert das Bundesministerium
für Wirtschaft und Energie be-
reits seit dem Jahr 2016 – also
schon lange vor Corona – bundes-
weit den Aufbau von sogenann-
ten 4.0-Kompetenzzentren. Deren
Aufgabe ist es, mittelständische
Unternehmen und Handwerksbe-
triebe durch Wissensvermittlun-
gund Beratung beim Einstieg in
das Thema zu unterstützen.
Der Main-Kinzig-Kreis und die

Kreishandwerkerschaften Hanau
und Gelnhausen-Schlüchtern ha-
ben sich bereits vor drei Jahren
der Initiative angeschlossen und
mit demMittelstand 4.0-Kompen-
tenzzentrum Darmstadt einen Ko-
operationsvertrag abgeschlossen.
„Bisher wurden im Rahmen die-
ser Kooperation unter Vermitt-
lung der BildungspartnerMain-
Kinzig GmbH im Bildungshaus
Gelnhausen pro Halbjahr jeweils
zwei Fortbildungsveranstaltun-
gen für Unternehmensvertreter

angeboten“, erläutert Winfried
Ottmann, Wirtschaftsdezernent
und Aussichtratsvorsitzender
der Bildungspartner Main-Kinzig
GmbH. Nichts mache nun mehr
Sinn, als diese Präsenzveranstal-
tungen jetzt ausschließlich im On-
line-Format anzubieten, ergänzt
Ottmann seine Ausführungen und
freut sich, mitteilen zu können,
dass die bisher geplanten Veran-
staltungen trotz der momentanen
Situation nicht ausfallen müssen.
Der nächste Workshop, „Cloud

Computing für KMU“ wurde zwar
vom 23. April auf den 13. Mai
verlegt, findet aber als Online-
Webinar statt. Die Teilnehmer
erfahren, in welcher Form Cloud-
Technologien kleine und mittlere

Unternehmen (KMU) in ihrer Ar-
beit unterstützen und sowohl für
Kunden als auch für Geschäfts-
partner eine vereinfachte Kommu-
nikation und Prozesskoordinati-
on ermöglichen können. „Darüber
hinaus hat das Team des Mittel-
stand 4.0-Kompetenzzentrums
Darmstadt in den vergangenen
Tagen noch weitere Veranstal-
tungen konzipiert.
Die Teilnahme ist – wie immer

– kostenlos und nun auch vom
Homeoffice aus möglich“, berich-
tet Horst Günther, Geschäftsfüh-
rer der Bildungspartner Main-Kin-
zig GmbH. Zudem sind digitale
Fachgespräche möglich, in de-
nen sich Experten mit individu-
ellen Frage- und Problemstellun-

gen zum Thema Digitalisierung
beschäftigen – kostenfrei und
der Situation angepasst per Vi-
deo- oder Telefonkonferenz. Ter-
mine werden (flexibel) auf Anfra-
ge vergeben.
Nähere Informationen zu allen

Webinaren gibt es auf der Website
der Bildungspartner Main-Kinzig-
GmbHwww.bildungspartner-mk.
de unter Kursangebot vhs-online.
MKK. Nach der Anmeldung (di-
rekt über die Homepage) erhalten
die Teilnehmer einen Link zum
Webinarraum. Bei weiteren Fra-
gen schicken Interessierte eine
E-Mail an vhs@bildungspartner-
mk.de senden oder rufen an, Te-
lefon (06051) 91679-0.

webinare und digitale
sprechstunden

Freitag, 17. April, 10 bis
11.30 Uhr: Digitale Plattfor-
men im industriellen Umfeld
Mittwoch, 22. April, 10 bis

11 Uhr: Identität und Integrität
– Sichere Maschine-Maschine-
Kommunikation und Anoma-
lieerkennung für Industrie 4.0
Mittwoch, 22. April, 14 bis

15 Uhr: Digitalisierung erleben
– Lernparcours Industrie 4.0
Dienstag, 28. April, 10 bis 11

Uhr: Passwörter, Backups und
Updates – Sichere Authentifi-
zierung im IT-Zeitalter
Donnerstag, 16. April, 9 bis

17 Uhr: Sprechtag: Erfolgreich
Digitalisieren

Viele Unternehmen müssen sich grade zum jetzigen Zeitpunkt intensiv mit
der Digitalisierung auseinander setzen.

Kreisbeigeordneter und Schuldezernent Winfried Ottmann überreichte den Kindern in der Grundschule Vollmerz
vier Tablets für den Schulunterricht. Als Dankeschön brachten die Kinder dem Kreisbeigeordneten ein Ständ-
chen. Unser Bild zeigt außerdem Schulleiterin Sabine Jahn (rechts im Bild) und hinten (von links) Ester Dargatz
und Julia Pittana.

Digitales lernen wird in grundschulen getestet
Kreisbeigeordneter Winfried Ottmann überbringt vier Tablets und lädt zur Mitwirkung ein

Vollmerz (oj). Die grund-
schule in Vollmerz wird künf-
tig tablets im Unterricht nut-
zen können. schuldezernent
winfried ottmann kam dem
wunsch von schulleiterin sa-
bine jahn nach und überbrach-
te der schule vor der corona-
Krise vier solcher geräte.

„Nachdem wir als Vorbereitung
auf die Teilnahme am Digitalpakt
Schule bereits drei weiterführende
Schulen für ein Pilotprojekt aus-
gesucht haben, wollen wir jetzt
wissen, wie der Digitalpakt in den
Grundschulen umgesetzt werden
könnte“, sagte Winfried Ottmann
im Gespräch mit der Schulleiterin.
Geplant ist eine Arbeitsgrup-

pe, in der sich Vertreter aus
sieben Grundschulen darüber
austauschen, welche Lernpro-
gramme, Apps und Geräte für den
Schulalltag überhaupt sinnvoll
sind und wie sie nutzbringend
eingesetzt werden können. Die
Ergebnisse sollen für alle Lehrer
abrufbar gemacht werden. „Wir
wollen gemeinsam ein Konzept
erarbeiten, damit wir die Mittel
aus dem Digitalpakt Schule von
Bund und Ländern sinnvoll ein-
setzen können“, sagte Winfried
Ottmann. DemMain-Kinzig-Kreis
stehen hierfür 17,9 Millionen Euro
zur Verfügung. Eine wichtige Vor-
aussetzung für die Umsetzung des

Digitalpakts ist es, dass die Schu-
len über schnelles Internet verfü-
gen. Das ist im Main-Kinzig-Kreis
bereits seit vergangenem Sommer
an allen 100 Schulen im Kreisge-
biet der Fall.
Wie Schulleiterin Jahn erläuter-

te, verfügt die Grundschule seit
2014 über einen mit Rechnern
ausgestatteten Computerraum,
zwei Beamer und eine Doku-
mentenkamera. Letztere könnte
jedoch überflüssig werden, denn
die Tablets lassen sich bequem
an das Beamer-System anschlie-
ßen. Die neue Technik ist in der
Grundschule Vollmerz sehr will-
kommen.
„Wir haben im Kollegium schon

viele Ideen entwickelt“, erklärte
die Schulleiterin und lobte insbe-
sondere die beiden Lehrerinnen
Julia Pittana und Ester Dargatz für
ihre Vorarbeit zur Umsetzung von
Unterricht mit moderner Technik.
Die Lehrerinnen hospitierten an
einer Förderschule und haben
sich dort über die Einsatzmöglich-
keiten von Tablets im Unterricht
informiert. Auch an Fortbildun-
gen nahmen sie teil. Hier machte
Winfried Ottmann auf die Fortbil-
dungsmöglichkeiten für Lehr-
kräfte bei den Bildungspartnern
Main-Kinzig aufmerksam. „Die-
ses Weiterbildungsangebot haben
schon zahlreiche Lehrer genutzt,
die Nachfrage ist groß“, stellte der

Schuldezernent erfreut fest.
Die viele Mühe bei der Vorberei-

tung von gutem, digital begleite-
tem Unterricht lohnt sich, davon
ist Schulleiterin Sabine Jahn über-
zeugt. Sie stellt fest: „Die Kinder

sind durch die moderne Technik
leichter zu motivieren.“ Seit drei
Jahren gibt es in Vollmerz eine
Computer-AG für die dritte und
vierte Klasse. In Vollmerz gehen
zurzeit 30 Jungen und Mädchen

zur Schule. Dort sollen die Tab-
lets auch im Themenbereich Ge-
sundheit eingesetzt werden. Denn
die Grundschule hat seit Novem-
ber 2019 das Zertifikat „Gesund-
heitsfördernde Schule“.
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Ständig aktualisierte Liste
zum Download unter:

www.gewerbe-sinntal.de

Sterbfritz
ASH Heil Sanitär & Heizungsbau
Montage und Kundendienst,
Abholservice, Tel. (0 66 64) 326
E-Mail: Heil-Heizungsbau@online.de

Elektro Berkel
Außendienst / Telefonberatung
Notklingel amWerkstatteingang
Mo-Fr 9-12 / 14-18, Sa 9-13 Uhr
Tel. (0 66 64) 96 0 90
E-Mail: service@elektro-berkel.de

Elektro Melk
Service und Kundendienst
LLLiiieeefffeeerrr- uuunnnddd AAAbbbhhhooolllssseeerrrvvviiiccceee
Tel. Beratung (0 66 64) 91 94 65
Mo-Fr 8-13 / 14-18, Sa 8-13 Uhr
E-Mail: info@elektro-melk.de

Farben-Merx
Schimmel-Sachverständiger, Energie-
berater, Malerbetrieb geöffnet,
Telefonberatung
Terminvereinbarung: Tel. (0 66 64) 231
Schimmel-Hotline 0172 / 95 80 504

Gemeinde Sinntal, Rathaus
Infos unter sinntal.de
Tel. Mo-Fr 8-12 Uhr (0 66 64) 80-0

Get Fit
Fitness-Studio geschlossen. Trainings-
pläne für Zuhause mit Member-App
E-Mail: info@getfit-sinntal.de

Hölzer Kommunikation
Tel. Service-Terminvereinbarung,
Liefer- und Abholservice
Tel. (0 66 64) 91 90 11
E-Mail: info@khhkom.de

Hohmann Beerdigungen
Jederzeit erreichbar, Tel. (0 66 64) 284

HS Finanz-Service
Versicherungsmakler GmbH
Kundenberatung online oder telefonisch
Tel. (0 66 64) 403 50 10
Web: strott-finanzdienste.de

Immobilienwelt Kress
Tel. (0 66 64) 25 85 13 (9-14.30 Uhr)
www.immobilienwelt-kress.de

Karina‘s Blumenladen
Halbtags geöffnet, Mo-Sa 8.30-13 Uhr
Lieferservice Tel. (0 66 64) 91 88 20
bbblumenladen-karina@t-online.de
whatsApp: 000111777222 999000888555 888000111

Optik Müller
Terminvereinbarung erwünscht
Mo-Fr 8.30-18 Uhr, Mi u. Sa 8.30-13 Uhr
Tel. (0 66 64) 40 38 70

Optikstüberl
Tel. Terminvereinbarung
Einlass durch Ladenklingel
Mo-Fr 10-15.30 Uhr, Mi u. Sa 10-12 Uhr
Tel. (0 66 64) 26 988 51

Psychotherapeutische Praxis
Dipl. Psych. PP Heike Merx
Termine per Videochat,
Telefon-Sprechzeiten: Mo 7.40-9 Uhr,
Mi 14-15 Uhr, Fr 12-13 Uhr
Tel. (0 66 64) 91 97 75
E-Mail: heike.merx@t-online.de

Suzuki Kaufmann
Service besetzt Mo-Fr 7-12 / 13-16 Uhr
Tel. (0 66 64) 960 10
Notfall-Nr: Jan Kaufmann 0170 2600 524

Zweirad Roth
Metallbau-, Fahrrad- und Rasenmäher-
Werkstatt geöffnet, Tel. Terminverein-
barung, Liefer- und Abholservice für
Reparaturen möglich
Mo-Fr 9-12.30 / 14-18, Sa 9-13
Tel. (0 66 64) 76 56

Altengronau
EDV Sachverständiger Marcel Jordan
Dienstleistungen per Fernwartung
Telef. erreichbar: (0 66 65) 900 7245
m.jordan@edv-sachverstaendiger-mkk.de

Gärtnerei Schüßler
unverändert geöffnet, Tel. (0 66 65) 248
www.blumen-schuessler.de

Gaststätte Zur Krone
Außer-Haus-Service,
Facebook-Speisekarte
Do -So 17-20 Uhr, Tel. (0 66 65) 91 90 35

Jossa
Landhotel zum‚Jossgrund‘
Metzgerei Zeller
Hotel geöffnet für Monteure und Mit-
arbeiter in systemrelevanten Berufen
(nicht für touristische Zwecke)
Tel. (0 66 65) 254, Fax: 8164
E-Mail: fzeller@t-online.de
www.landgasthof-jossgrund.de

Mottgers
Landgasthof Am Brunnen
Abholservice, tel. Vorbestellung
Mi-Sa 17-20 Uhr, So 12-20 Uhr
Tel. (0 66 64) 78 03

Roadgrill
Nur Abholung: Mühlenstr. 1
Fr-Sa 12-18 Uhr, Bestellungen unter:
(0 66 64) 91 19 36
oder whatsApp 0172 9009967

VLH Beratungsstelle Harald Löffert
Telefonberatung (0 66 64) 91 88 31

Sannerz
A. Cichon Buchhaltungsbüro
Tagsüber erreichbar
(0 66 64) 91 18 01
oder 0176/51012821

Mühlenbäckerei Siemon
Weiterhin geöffnet: Di-Frrr 555.333000---111888.000000 UUUhhhr,
SSSaaa 555.000000-111333.30 Uhr, So 7.30-10.30 Uhr
Tel. (0 66 64) 78 11

Schwarzenfels
Holzwerkstätte Schiefer GmbH
Betrieb und Büro weiterhin geöffnet
Terminvereinbarung erwünscht
Tel. (0 66 64) 76 11
E-Mail: info@schiefer-haus.de

Gasthaus zur Burg
Abholservice, tel. Vorbestellung
Speisekarte: www.gasthaus-zur-burg.de
Do-Sa 17-20 Uhr,
So 11.30-14 / 17-20 Uhr
Tel. (0 66 64) 91 91 40

LandgasthofWittenzellner
Täglich ab 17 Uhr / Sa/So auch Mittags -
Außer-Haus-Service mit tel. Bestellung
Lieferservice für ältere Mitbürger
Tel. (0 66 64) 71 65

Wir sind für Sie da!
HYGIENE

wird großge
schrieben!

Unsere Mitgliedsbetr
iebe

achten auf d
ie Einhaltun

g

der Hygiene
regeln.

Helfen Sie
mit:

Halten Sie
Abstand!

Liebe Kundinnen und Kunden,
die wirtschaftlichen Folgen der Coronakrise sind für unsere
Betriebe existenziiellll. BBiitttte nnuuttzzeenn SSiiee uunnsseerree AAnnggebote auch
während der beschränkten Zeit – Sie sichern damit den
Fortbestand des vielfältigen Angebots in unserer Region!

Weichersbach
Gasthof zum Stern
Abholservice: Di-So 15-21 Uhr
Speisekarte auf facebook
Tel. (0 66 64) 68 27
E-Mail: zumsternsinntal@web.de

Hölzer Landtechnik
Landmaschinenservice, Hydraulik-
schlauch-Notdienst
Tel. (0 66 64) 91 90 40
www.hoelzer-landtechnik.de

Thermomix Beraterin Frauke Belz
Termomixbestellung per Telefon
oder E-MMMaaaiiilll –
30 Tage unverbindlich testen
Tel. (0 66 64) 66 01
frauke.belz@
thermomix-kundenberatung.de

Weiperz
Gasthaus Döppler
Straßenverkauf, Speisekarte unter:
gasthausdoeppler.de
Fr-Sa 17.30-19.30, So 11-14 Uhr
Vorbestellung unter (0 66 64) 14 89

Züntersbach
Mehytec OHG
Dienstleistungen undWarenhandel
u.a. Hygiene- u. Desinfektionsartikel
Tel. (0 97 41) 18 06 910
E-Mail: info@mehytec.de

MARKTPLATZ SINNTAL

• holz- und Kunststoff-Fenster
• haustüren • zimmertüren
• rollladenbau • glaserarbeiten
• insektenschutzgitter
• eigene herstellung • montage

Fensterbau GmbH

36396 Steinau a. d. Straße
Telefon (06663) 1784

Hausmeisterdienst
Winterdienst und Gartenarbeiten
zuverlässig – preiswert – schnell

HUOS GmbH
Bad Soden-Salmünster

06056/4060722

Seniorenhilfee.V.Steinau an der Straße Ihr Menüservice auf Rädern*
• abwechslungsreiche Menüs

• frisch zubereitete Speisen
• montags bis sonntags, auch an Feiertagen

* auf Wunsch auch Selbstabholung oder Essen vor Ort möglich

Seniorenhilfe e.V. | Steinau an der Straße | Viehhof 3 |
Infos unter Telefon: (06663) 9606-0 | www.seniorenhilfe-steinau.de

FARBEN · TAPETEN
TEPPICHE · TEPPICHBÖDEN
PARKETT · LAMINAT · KORK

36396 Steinau a. d. Straße · Telefon: (0 66 63) 66 77 · www.farben-boerner.de

Öffnuuuuuungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr.: 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr,
Mi. von 8.00 bis 12.30 Uhr und Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr

NEU: Nach telefonischer Beratung
und Bestellung liefern wir unsere Produkte

auch kostenfrei zu Ihnen nach Hause.

„Ich glaube an lokale Werbung
auf den ersten BlIck!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen

Geschäftsanzeigen
Beilagenwerbung
Grafische Gestaltung
Geschäftsdrucksachen
Bergwinkel-TV
Internet/Online

Der Bergwinkel Wochen-Bote

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
cdaenner@Wochen-Bote.de

christina Dänner

Unserer heutigen ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Jawoll Schlüchtern · Bürger- und Gästezeitung BSS
Loth & Rath Telecommunication · WITO Schlüchtern

Rotcäppchen Grillhähnchen

Beilagenhinweis Der Bergwinkel Wochen-Bote

Holzschindeln

und Wettbretter
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden, Telefon (06655) 96080

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas,☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

an- und Verkäufe

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

cDU-Fraktion besichtigt
crimson technology
Hochmoderne Firma in einem attraktiven Gewerbegebiet

BaD soDen-salmünster
(BwB). mit großer zufrieden-
heit konnten die mitglieder der
cDU-Fraktion die positive ent-
wicklung des gewerbegebiets
häuser hohle in salmünster zur
Kenntnis nehmen. als bered-
tes Beispiel dafür diente den
christdemokraten der Kurstadt
ein Besuch bei der Firma crim-
son technology vor ausbruch
der corona-Krise, die sich als
eine der ersten Firmen in die-
sem neuen gewerbegebiet an-
gesiedelt hat.

Einst in Steinau beheimatet, zog
es Firmeninhaber Martin Stoll und
seine Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter vor gut einem Jahr in das
neue Gewerbegebiet. Nicht weni-
ger als 20 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sind heute in dem Un-
ternehmen tätig, teilte Firmenin-
haber Martin Stoll den Besuchern
der CDU-Fraktion mit, darunter
auch seine Schwester Kathrin
Raab, die die Christdemokrati-
sche zusammen mit dem Firmen-
inhaber durch das Firmengelände
führte. Crimson Technology ge-
hört zu den großen in der IT-Bran-
che, was auch die Zahl der Kun-
den anbetrifft, die Martin Stoll mit
rund 5000 angibt, wovon rund
500 intensiv betreut werden. Den
Fokus richtet Crimson Technolo-
gy dabei auf die Betreuung klei-
nere und mittlerer Unternehmen
sowie Behörden, wie die Stadt
und die Kurverwaltung von Bad
Soden-Salmünster, sowie zahlrei-
che Schulen, darunter auch die
über 100 Schulen des Main-Kin-
zig-Kreises.

Aber auch viele Privatleute
schätzen die informatik-orien-
tierte Kompetenz und die aus-
geprägte Einsatzbereitschaft der
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Wenn der eigene Computer
„streikt“ und es eines Fachman-
nes bedarf, um den PC schnells-
tens wieder in Gang zu setzen.
Oder wenn ein neuer Drucker
oder ein neues PC-System benö-
tigt wird. Martin Stoll: „Wir wol-
len die Anforderungen unserer
Kunde mit den Möglichkeiten mo-
dernster Technologie optimal ver-
binden. Unsere IT-Lösungen sol-
len neue Chancen eröffnen und
die tägliche Arbeit erleichtern.“

moderne Büros

Dabei kommen dem Unterneh-
men ein starkes Partnernetzwerk
und ein großes Leistungsspekt-
rum zugute. Dieses reicht nicht
nur, wie beschrieben, vom Con-
sulting zu allen Infrastrukturfra-
gen, sondern beinhaltet auch die
Schulung undWeiterbildung. Die
Schulungsräume können auch
von Firmen und Privatpersonen
gemietet werden. Spezialisiert hat
sich Crimson im Laufe der Jahre
auf die Implementierung komple-
xer Storage-, Netzwerk und Vir-
tualisierungslösungen.
Die Mitarbeiter sitzen in mo-

dernen und geräumigen Büros,
von denen aus sie mit den Kun-
den korrespondieren können. Alle
Büro-Arbeitsplätze sind nach den
neuesten Richtlinien ergonomisch
ausgestattet. Die Mitarbeiter kom-
munizieren auf modernste Weise
und sind alle mit Headsets und
PC-Telefonie ausgestattet. Das ei-
gentliche Firmengebäude umfasst
allein 780 Quadratmeter, sowie
eine Lagerhalle in der die IT-Pro-
dukte zum Full-Time-Service ge-
lagert werden mit nochmals 350

Quadratmetern.
„Das gesamte Firmengelände

mit Hof und umfänglichen Park-
möglichkeiten umfasst rund 2100
Quadratmeter“, berichtet der Fir-
meninhaber mit großem Stolz.
Dieses Angebot der Stadt, eine
solch große Gewerbefläche er-
werben zu können, war vor mehr
als drei Jahren, als es bei Crim-
son Technology um die Firmener-
weiterung ging, auch ein wesent-
licher Grund, warum sich Martin
Stoll für Salmünster als zukünfti-
gen Gewerbestandort entschied.
„Und natürlich waren es auch die
sonstigen günstigen Bedingungen,
wie etwa der Preis, und der jah-
relange enge Kontakt zur Stadt
Bad Soden-Salmünster“, so der
Firmeninhaber.
Die Christdemokraten der Kur-

stadt nahmen es mit Freude zur
Kenntnis, hatten sie doch mit ih-
rer Stimme dazu beigetragen, dass
dieses Gebiet an der Häuser Hoh-
le zu einem attraktiven Gewerbe-
gebiet entwickelt wurde.
Inzwischen haben sich neben

dem Unternehmer Martin Stoll
weitere Firmen in diesem Gewer-
begebiet angesiedelt. Sie profitie-
ren nicht nur ebenfalls von der
Größe der angebotenen Grund-
stücke und einem angemessenen
und erschwinglichen Quadratme-
terpreis, sie profitieren vor allem
auch von der direkten Anbindung
an die Autobahn A 66.
Bei der Erstellung des Bebau-

ungsplanes vor einigen Jahren
war es ein wesentliches Anliegen
für die Kommunalpolitik dieses
Gebiet zu einem attraktiven Ge-
werbegebiet zu entwickeln. „Wir
haben jedenfalls eine hochmoder-
ne Firma in einem attraktiven Ge-
werbegebiet besichtigt“, so die
Auffassung der kurstädtischen
Christdemokraten.


